
 
 

 

 

PRESSEINFORMATION 

 

Einschnitte bei Beratungsangeboten der Regionalen Diakonie 

Kostendruck zwingt zu schmerzlichen Entscheidungen 

Wiesbaden, den 24. November 2025. Aufgrund hohen Kostendrucks ist die Regionale 

Diakonie Wiesbaden Rheingau-Taunus (RD WIRT) gezwungen, zum 1. Januar 2026 die 

Angebote der Erziehungsberatung sowie der Schwangeren- und Schwangerschaftskonflikt-

beratung in Wiesbaden einzustellen. Betroffen sind zudem die Beratung in der Fachstelle 

Zuwanderung Osteuropa (FZO) und die Krankenversicherungsclearingstelle im Rheingau-

Taunus-Kreis.  

Erst in den vergangenen Monaten hatte die Regionale Diakonie Maßnahmen ergriffen, um 

angesichts abnehmender finanzieller Mittel möglichst viele Arbeitsbereiche zu sichern: 

Standorte wurden geschlossen beziehungsweise verdichtet, um Kosten einzusparen. In den 

vergangenen Wochen haben detaillierte Analysen der Budgets aller Arbeitsbereiche jedoch 

gezeigt, dass diese Maßnahmen leider nicht ausreichen. Zu ohnehin stetig sinkenden 

Einnahmen über Kirchenmittel kam nun auch kurzfristig eine deutliche Verschlechterung der 

Refinanzierung über Zuschuss- und Leistungsverträge hinzu. Leider kann daher die 

bestehende Finanzierungslücke in diesen Arbeitsgebieten nicht dauerhaft aus Kirchenmitteln 

geschlossen werden. 

„Im Rahmen der Budgetplanung 2026 wurden in den letzten Wochen alle Arbeitsgebiete 

analysiert und auf den Prüfstand gestellt“, erläutert das Leitungsteam der RD WIRT Ulrike 

Gürlet, Ursula Schuh und Marcel Hirsch die aktuelle Situation. Die Leitung hat daher mit 

großem Bedauern entschieden, die oben genannten Beratungsangebote zum Jahresbeginn 

2026 einzustellen. „Wir leisten wichtige Arbeit für Staat, Kommunen und Gesellschaft, aber 

leider reichen die zur Verfügung gestellten Fördermittel nicht aus, um die Kosten zu decken. 

Insbesondere die Beratungsangebote werden leider bereits seit Jahren nicht ausreichend 

refinanziert betrieben. Gerade diese niedrigschwelligen und präventiven Angebote tragen 

jedoch dazu bei, zukünftige, wesentliche kostenintensivere Maßnahmen zu vermeiden, mit 

denen Menschen unterstützt werden müssen. Daher bedauern wir diese Entwicklung sehr“, 

so das Leitungsteam. Wir bemühen uns, gemeinsam in Gesprächen mit der 

Landeshauptstadt Wiesbaden für die Klient:innen Anschlussmöglichkeiten zu finden. 

Von der Einstellung der Beratungsangebote sind zwölf Mitarbeitende betroffen. „Diese 

Kolleg:innen sind zum Teil schon seit vielen Jahren mit viel Engagement und Herzblut in 

ihren Bereichen tätig. Daher tut es uns außerordentlich leid und es schmerzt uns auch 

persönlich, diese Angebote aufzugeben“, so die Leitung. „Als sozialer Träger mit einer 

Vielzahl von Angeboten bieten wir den betroffenen Mitarbeitenden nach Möglichkeit 

Alternativen der Weiterbeschäftigung an.“ 

Die regionale Leitung ist ebenso wie die Geschäftsführung der Regionalen Diakonie Hessen 

und Nassau gGmbH zuversichtlich, dass die aktuellen Maßnahmen dazu beitragen, die RD 

WIRT für die Herausforderungen der nächsten Jahre zu stärken. 

 

 



 
 

 

 

Über die Regionale Diakonie Wiesbaden Rheingau-Taunus 

Die Regionale Diakonie Wiesbaden Rheingau-Taunus ist Teil der Regionale Diakonie in 

Hessen und Nassau gGmbH. Mit jeder der 14 Regionalen Diakonien in Hessen und 

Rheinland-Pfalz leisten wir aktiv die soziale Arbeit der Evangelischen Kirche. Dafür setzen 

sich über 1.500 Mitarbeitende sowie rund 5.000 Ehrenamtliche ein. Unsere Angebote 

können von jeder Person in Anspruch genommen werden, unabhängig von Nationalität, 

Religion und sozialem Status. Wir beraten, begleiten und betreuen im Jahr ca. 120.000 

Menschen und leisten Hilfe zur Selbsthilfe.  

Die Angebote und Einrichtungen der Regionalen Diakonie Wiesbaden Rheingau-Taunus 

gliedern sich in fünf Arbeitsbereiche: Soziale Teilhabe; Wohnungsnotfallhilfe; Beratung; 

Frauen, Kinder, Jugend- und Familienhilfe sowie Gemeinwesenarbeit. Insgesamt engagieren 

sich rund 180 hauptamtliche Mitarbeitende und zirka 400 Ehrenamtliche an 21 Standorten in 

Wiesbaden und dem Rheingau-Taunus-Kreis für Menschen, die Rat und Hilfe benötigen.  
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